
Elemente-Erfinderin im doppelte Gliick** @

n

Turn-WM Tabea Alt vom MTV Stuttgart zeigt gleich zwei neue Dabej erfand daS Trainerteam, neben
Koch die Stuttgarter Robert Mai und Marie-

Übungsteile und zieht in zwei Finals ein. Von Katja Sturm, Montreal Luise Probst-Hindermann, am Barreö ein
' neues Element für die Bewegungskünst-

lerin. Der sogenannte Zuchold, ein Holm-
la Koch konnte es kaum glauben. einem WM-Balkenfinale hatte es seit 1983 wechsel von oben nach unten, bei dem die
Dass eine der fören auf der riesigen nicht mehr gegeben. Die Stuttgarterin Eli- Turnerin ihre gestreckten Beine zwischen
Anzeigetafel des Olyrnpiastadions sabeth Seitz begleitet ihre Trainingskolle- ihren Armen durchschiebt, wurde um eine

von Montreal ganz oben stand, am Schwe- gin bei den stärksten Allrounderinnen und halbe Drehung ergänzt. In Montreal sollte
bebalken die beste Note aller Teilnehme- schnallt am Samstag für den Stufenbarren Alt nun diese Schwierigkeit erstmals prä-
rinnen in der Qualifikation der Weltmeis- die füemchen an. Allein Kim sentieren, um sich damit als
terschaften von Kanada bekommen hatte, Bui, ebenfalls aus Stuttgart, Narnensgeberin einen Eintrag
das war für die Bundestrainerin der deut- verpasste an den Holmen ihre in die internationalen Wer-
schen Turnerinnen ,,unfassbar". Doch die einzigeChanceaufeinenEnd- tungsvorschriften zu verdie-
erst 17 Jahre alte Ludwigsburgerin Tabea kampf. :! '- nen. Was sie bis einen Tag vor
Alt (MTV Stuttgart) hatte den schwierigen ,,Unbeschreiblich" sei das dem Qualifikationswettkampf
Balanceaktgemeistert.Nichtnurden,auf gewesen,wassiedageradeer- nichtwusste,war,dasssienoch
dem zehn Zentimeter schmalen Grat die lebt hatte, erklärte Alt. Und es ein weiteres Übungsteil in
Haltung zu bewahren und den steten hatte ihren Jahresplan noch ihrer Kür hatte, das vorher
Kampf gegen dle ErdanZlehungSklraff Zu elnmal beSfaflgf. Denn naCh %l:dp nochme)emandgezeigthatte.
gewinnen. Sondern auch den, in einer dem anstrengenden Auftakt, TabeaAltgehtals Statt einem gestreckten
Drucksituation die richtige Abstimmung bei dem die Olyrnpiateilneh- Doppelsalto rückwäits turntzwischenfüsikoundSicherheitzufinden merinvonfüodieganzeWelt- Yorkamp"sfe siealsAbgangvomBarrenneu-
sowiedieNervenzubewahren. cupserie absolviert und für, indasFinaleam erdings einen Salto vorwärts

Denn zuvor war es für die Debütantin den Gesamtsieg 35 000 Euro 5(;py61)65Blp6ll. mit halber Schraube. Anders
beidiesenTitelkämpfennichtoptimalge- kassieri hatte, sowie einer alsüblichsetztAltdiesennicht
laufen. Doch sie machte nach dem Sturz krankheitsbedingt beein- aus einem gebückten, sondern
vom Sfüfenbarren einfach weiter, und am trächtigten Europameisterschaft legte sie aus einem gegrätschten Umschwung an.
Ende hatte sie bei ihrer WM-Premiere ersteinmaleine Pause ein. DerimTurnen Erst aus einer Veröffentlichung des Turn-
nebendemFinaleamBalkenauchdasFi- hochbelastete,aberbeiderschmalenAth- welfüerbandesFigerfuhrendieAthletinund
naleder24BestenimMehrkampfandie- letinnochnichtausgereifteKörpersollte ihrUmfelddavon,dasssiedatnitdieChance
sem Freitag erreicht. Beide Male ist sie sich regenerieren, sie selbst in der Schule hatte, nach einer {Jbung gleich als zweifache

i nicht allein: Die Chemnitzerin Pauline Versäumtes nachholen. Auf die deutschen Elemente-Erfinderin zu landen. Der Sturz
Schaferdarfals Drittbeste desVorkampfs MeisterschafteninBefünhattedieTitelan- sollte daran mchts ändern. ,,Das ist das
auch noch mal an dem Einzelgerät ran, an wärterin schweren Herzens verzichtet, Größte für eine Sportlerin': erklärte Tabea
dem sie vor zwei Jahren WM-Bronze ge- stattdessen im Heimtraining ihr Reper- Alt strahlend. Und ,,ein kleiner Trost". Doch
wann. Zwei deutsche Turnerinnen in toireandenGerätenausgebaut. denhattesiejaeigentlichgarnichtnötig.
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